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Kurzfassung: Stakeholder erwarten zunehmend von Unternehmen, dass 
sie Verantwortung übernehmen und zur Bewältigung der gesellschaftlichen 
Herausforderungen unserer Zeit wie dem Klimawandel beitragen (George 
et al. 2016). Daher befinden sich Unternehmen zunehmend in einem 
Transformationsprozess hin zur Nachhaltigkeit, wobei viele von ihnen darü-
ber kommunizieren (Gartenberg et al. 2019). In der Literatur werden der 
Nachhaltigkeitskommunikation innerhalb dieses Veränderungsprozesses 
unterschiedliche Funktionen zugeschrieben: Einerseits wird Kommunika-
tion als rückwärtsgewandte Beschreibung von Nachhaltigkeitsaktivitäten 
angesehen, die die Konformität eines Unternehmens mit den Erwartungen 
der Stakeholder demonstrieren sollen (Walker & Wan 2012). Im Gegensatz 
dazu kann Kommunikation auch als Mittel betrachtet werden, um einen 
Nachhaltigkeitsbezogenen Wandel auszulösen und zu gestalten (Chris-
tensen et al. 2013; Schoeneborn et al. 2020). Es ist jedoch wenig darüber 
bekannt, wie genau Nachhaltigkeitskommunikation zu Veränderung im 
Unternehmen führt. Wir nehmen dies als Ausgangspunkt für die Entwick-
lung eines neuen konzeptionellen Modells, welches das performative Po-
tenzial von Nachhaltigkeitskommunikation beleuchtet. 
Während die bestehende Literatur darauf hinweist, dass Nachhaltigkeits-
kommunikation linear zu Aktivität und Wandel führt, argumentieren wir, 
dass, obwohl Kommunikation im Allgemeinen zu Veränderung führt, 
Unternehmen jedoch auch zu viel über Nachhaltigkeit sprechen können, 
was den positiven Effekt hemmt. Um unser konzeptionelles Modell zu unter-
suchen, entwickeln wir ein Maß für Nachhaltigkeitskommunikation auf der 
Grundlage einer quantitativen Textanalyse von Jahresberichten sowie ein 
Maß für Nachhaltigkeitsaktivität auf der Grundlage von ESG-Daten. Unsere 
Analyse der Daten von 1.173 im S&P 1500 gelisteten US-Unternehmen 
über einen Zeitraum von 15 Jahren stützt unsere Argumentation. Unsere 
Studie trägt somit zu einem differenzierteren Verständnis der Rolle von 
Nachhaltigkeitskommunikation eines Unternehmens innerhalb der Nach-
haltigkeitstransformation bei. 
 
Schlüsselwörter: CSR, symbolische und substanzielle Nachhaltigkeits-
transformation, Nachhaltigkeitskommunikation, Textanalyse 
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